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,ivr-;ﬁ??konnen zu Fr. 1.80 vom Verla
~ Wetder & Co, Wolfbachstr 19 Zﬁnch be-
~ zogen werden. G

Biicherichan,

Der ©dweizerifde Blinbenfrenunds
Ralender pro 1934 ift erjdiienen in feiner bejdei-
denen, aber freundlichen Nufmadung. Dex JInbalt bed
Kalenders ijt fo reidhaltig, dag er die Aujmertjams
feit allex Blinbenfreunde berbient. Der NRepaltor hat
e3 veritanven, durd) eine ghidlidhe Ynswabl 1tnbd durd)
eigene Beridite ein Ganges zu jdajfen, das zugleid
intereffant unbd lebrreid), aber aud) unterhaltend und
furgzweilig zu lefen it

Blinbenfreundel KRaufen Sie audy diefes Jahr ben
%Imbenfreunb»@a[enberl Site fwerden es midht bereven.
- ©2 {ei noth e Crinmerung gebradyt, bap der Rein=
extraq de3 Ralenberd bder Blinbenfranteniajje bes
jdmeizerifdgen Blindenverbandes gugute Tommi, Mige
aud) diefes Sahr ber Kalendererirag einer lobendiner-

ten und {o notwendigen Selbithilfe-Jnititution bte era

foartete Unterjtitbung bringen.
 Was fode id Neues? Kleine Basler Kod-
jdule Herausgegeben von L. Faef)-Kumaul und 8.
~ Roth-Ghneider, Feid) ilhuftriect. Berlag bont Kriedricy
Reinhardt in Bafel. Abwajdbarer Einband Fr. 3.50.
Die Berfafjerinnen ver tweit befannten
RQochjchule” haben hier etn Ileines Meifterweri ge-
jdhaffen. Diefes Kodhbud) mit feinen iiber 500 NRezep-

 ten bietet mefentlic) Neues, ift babei abjolut guverldf-

 {ig und erjtaunticy billig. Die Rezepte find in jadlice
~ @ruppen eingeteilt, Inapp gefaht und dod) einfach
- und flar unb ftellen feine befonderen UAnforderungen.
Sie enthalten eine Fiille von Anregungen und mandy
neues tteff[td‘;es% Sericht. FNeu und befonber@ tnex:t—

~Basler

poll find audy bie bielen farbigen Kunftvrudiafeln, die
{ebr gut orientieren iiber bie verfchiedenen Stiide
et eingelnen Tiere, fowie itber die widitigiten Fijde,
~Pilge und  Gemiife. %einubere Beriid{idtigung in
Wort und Bilb erfabhren bdie Heute {o beliebten
Oorsd'veubres undp Roblofiplatien, Aud) der BVegeta-
rier fommt auf feine Rednung, denn es fehlt nicht
an alten und neuen delifaten Salaten, und eine prady-
tige farbige Tafel gibt Austunft uiber die widtigiten
Riidengeiviirze und Gemiifearfen. n einem bejonde-
renr Abjdnitt exfabren toir bad Widytigjte iiber Kran-
fenfoit. ©3 ift nidt bie Anfaabe diejes Kodhbudes, er-
fhopfend Austunft iiber alle Gerichte 31 geben, e3
il vielmehr unferen Sausjrauesnt dazu berbelfen,
ven o oft geduBerien Wunjd) thres CGhegatien, ,etivas
Jeues zu foden”, gu erfiillen; fjie werden getmfs Da=
mit Danf und YUneriennung ernten.

C. . Wiegann: Das Opfer dDes ﬂaipa:'
Freuler. Breid %3‘1: 8.50. Berlag @uﬁer u. Go,,
-~ Frauenfeld.

€. €. Wer fdon durd baﬁ Gj[arnettid;e Nafels ge-
gogen ift, bem ift geiwif audy ber Palaft aufgefallen,
“der bon Rafpar Freuler exbaut fourde. Wie er bagu
gefommen ift, bag entwidelt in lebendig gefchauten
Bilbern ber Moman. Der Blid in die %ergcmgenﬁett,j
dag Tulturbijtorijge Beitgemadlde foird alle Freunbe
ver Heimat angiehen. Haben fie bod) Gelegenheit, it
einer otiginellen Perionlichfeit bertraut zu fverben,
_die gugleidh cﬁaraftemitlid) wird fm: bie @pncf;e, et
%ren[er angeryort :

mal;lizw}wnzunug ﬂ[utw—@ugm'mgm lmi 3mfitl;

Am Samstag, den 9. September bifnete bie tweit-

befannie Dablien-Ausjtellung der Firma Albert Doff=
- mann in Unter-Cngltringen ihre Pforten. Jn allen
- pentbaren Farbennuancen Teudytet 1un3 bag madytige
Blumenfeld entgegen. Wie tm WMardjen wandelt man

auf fauber gepfleaten MWegen durdy eine Bradt bon

bielen Taufeno blibenvent Dablienpflangen. Neben
ben Befannten und tmmer ‘fnieder entaucfenben 601:' i

~ ten find felbitverftandlid) mid) bie neueften Fodeziid)-
fungen gur ©Gdjau gebradi. Gleidjgeitig bietet fid)
vem Befudjer Gelegenbeii, die iiberaus reichhaltige
und intereflante Rafteen{dan zu Dejichtigen.
Diefe Gammlung erjreute fich diefes \yabr eines be-
~ jonderd iippigen Wad)stums, fie enthalt aud) fehr
biele Raritaten, o Dap Diefer Seil der Qtu%ffellung
einen Befrmbeten QInatef)ungépunft bilvef.

Einband-
-{decken‘

ftir den XXXVI. Jahrgang der Ze ‘chrlft
~ _Am ha

g'MﬁlIer,

- | Und wenn diese Unpasslichkelten a.ndauern, wird
- |'den Sieg davontrager. Dies muss Sie bestimmen ohne zu zogern Pink
~ | Pillen zn nehmen, um

‘geres, frischeres nnd an roten Blutkorperchen und shrstoﬂen reicheres

slichen Herd“ e,

_ dazu bestimmen.

= !Dxe Unpﬂ.sshchkelten die Sie empfinden, lassen nichis gutes ahnen. =
die Krankheit bald

Threm geschwichten Organismus ein krifti-
lut zu verschaffen.:

Beklemmungen. Nehmen Sia
doch Thre Zuflucht zu den Pink Pillen und Sie werden tiberrascht
‘sein iiber das “Wohlbefinden, das dieses Heilmittel Thnen verschaffen

Die Pink Pillen erneuern das Blut, stihlen die Nerven, beschlen- 7
ﬁm die Absondemn

mus aus.

‘gﬁt Apotheke des . Bergnes, quai des Bargues, 21,

éent Fr.2 per =
: chschtel 7 hae e

ff;KAKTEENSCHAU

ber M usstellung_ i e
bi s Ende omober Unter-Engstringenb. Ziirich :

. (Bahnstation Schilieren)

- Neuer leuchtender Farbengarten
60 000 blithende Dahlien- Pflanzen

‘m- und utobus-\lerblndunuen Iibm- Iliingu und Sohlleren 'i, e '.: o

- '~f_.zelgen! s ‘

- 1: - 'Weil der Reichtum Thres Blufes abgenommen ha.t darum fihlen -
. | Sie sich miide, entkriftet, ohne Energie, darmm haben Sie Magen-
'} schmerzen, Kopfweh, Seitenstechen un

en des M ens, heben den Appetit und fben:
iesslich eine sehr heilsame Wn']mng auf den gesamten Orgnnis-

‘Die Pink Pillen sind zun haben in allen Apotheken sowie im Dé-

'f'I}men manch
. Wissens wertes,j" -



	Dahlien-Ausstellung Unter-Engstringen bei Zürich

